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Ökotipp des Monats
Naturschützer sollten unbedingt Melisse in 

ihren Garten pfl anzen. Bienen beispielsweise 

ziehen bestimmte Heilstoff e aus den Pfl anzen.

Auch im Winter 
ist im Garten viel zu tun

Hohe Bäume sicher schneiden
Obstbäume und Ziersträucher ha-

ben im Dezember ihre Blätter voll-

ständig fallen lassen. Der Blick auf 

die Zweige ist frei. Jetzt kann man 

krankes, altes und totes Holz gut 

erkennen und entfernen.

Immergrüne von Schnee 
befreien
Bei starkem Schneefall ist es ratsam, 

immergrüne Gehölze immer wieder 

vom Schnee zu befreien, damit die 

Äste unter der schweren Last nicht 

abbrechen. Entweder Sie schütteln 

die Pfl anzen kräft ig oder Sie kehren 

sie mit einem Besen ab. Vor allem 

geschlossene Formen wie dichte 

Kugeln und Kegel brechen unter 

schwerem Schnee auseinander.

Ernten in der kalten Jahreszeit
Gemüse, das noch auf dem Beet 

steht, sollte mit Vlies, Laub oder 

Fichtenreisig vor Frösten geschützt 

werden. Lauch, Rosenkohl und 

Grünkohl können so in frostfreien 

Perioden bis Ende Januar geerntet 

werden. Auch Feldsalat, Spinat und 

Winter-Portulak können problem-

los unter dieser Schutzschicht im 

Gemüsebeet – auch im Hochbeet – 

überwintern.

Hochbeet: 
Gehen Sie in die Höhe!
Der anfallende Strauch- und Baum-

schnitt lädt ein, jetzt ein Hochbeet 

anzulegen. Zerkleinert und gehäck-

selt bildet er nämlich zusammen mit 

Laub die etwa 30 cm hohe Grund-

lage für ein Hochbeet. Darauf kommt 

etwa 20 cm hoch ein Gemisch aus 

reifem Kompost und Gartenerde. 

Den Abschluss bildet eine 10 cm 

dünne Lage frischer Qualitätsblu-

menerde. Die Einfassung kann man 

als fertigen Bausatz kaufen oder 

selbst aus Brettern und Kanthölzern 

zusammenschrauben. Als Schutz 

gegen Wühlmäuse legt man zuun-

terst Drahtgefl echt ins Hochbeet.

So trotzt Mangold dem Frost
Ab Mitte Oktober sollten Sie Man-

gold mit einem Vlies oder mit Fich-

tenreisern abdecken. Häufeln Sie 

jetzt zusätzlich Erde rund um die 

Wurzeln an. So kann der Frost den 

grünen Blättern nicht schaden. Auf 

diese Weise lässt sich die Ernte so-

gar bis ins Frühjahr hinein verlän-

gern, bis die Pfl anze schließlich 

Blüten treibt und Platz für neues 

Gemüse machen muss.

Klematis jetzt schneiden 
Waldreben wie Clematis montana 

blühen am vorjährigen Holz und 

dürfen nur direkt nach der Blüte 

geschnitten werden. Hybriden, die 

zweimal im Jahr blühen, kürzt man 

im November bzw. Dezember oder 

im zeitigen Frühjahr um die Hälft e.
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Themen im Dezemberheft:
•  Blühende Zimmerschönheiten

•  Grüne Irrtümer korrigiert

• Woher unser Gemüse stammt

 Aus Sachsen aktuell:
•  LSK beim Sächsischen Landes-

erntedankfest in Zittau dabei

•  LSK-Gesamtvorstand beriet in Dresden

•  Serie Artenvielfalt:

Die Welt der Schnaken

•  Über die Haltbarkeit von Saatgut

Jahresabonnement
inklusive Postzustellung und Mehrwert-
steuer 15,00 Euro (Bestellungen über 
den Verein).

G

(Zitronen-)Melisse wird als Gewürz- oder Arzneipfl anze 
sowie als Bienenweide angebaut. Sie wird unter ande-

rem zum Aromatisieren von kalten Getränken, Salaten 
und Saucen sowie Kompotten verwendet. Melissentee 

soll beruhigend wirken und verdauungsfördernd sein. 
Am aromatischsten ist Zitronenmelisse vor der Blüte.
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